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Datenlage: Differenzierung des Migrationshintergrunds 
in AES und NEPS

Personen mit „Migrationshintergrund“
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„Eine Person hat einen Migrationshintergrund, wenn sie 
selbst oder mindestens ein Elternteil die deutsche 
Staatsangehörigkeit nicht durch Geburt besitzt.“ 
(Statistisches Bundesamt 2016, S. 4)
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Migrationshintergrund und Weiterbildungsteilhabe im Adult 
Education Survey (AES)
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Teilnahmequoten in Prozent

nicht-
berufsbezogene 
Weiterbildung 

individuell-
berufsbezogene
Weiterbildung

betriebliche
Weiterbildung

2010 2012 2014 2010 2012 2014 2010 2012 2014

Deutsche ohne 
Migrationshintergrund

12 13 13

-

13 9 10

-

28 38 39

-
Deutsche mit 
Migrationshintergrund

7 7 10 7 17 22

Ausländer 11 12 11 12 7 6 11 17 20

Eigene Darstellung nach Leven et al. 2013, S. 91 & BMBF 2015, S. 38
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Differenzierung des Migrationshintergrunds auf Basis des 
Nationalen Bildungspanels (NEPS)
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Einreise nach 
dem 6. 
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Einreise vor 
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hintergrund

In 
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geboren

Beide Eltern 
in 

Deutschland 
geboren
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Öztürk & Reiter 2016, S. 52f. 
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Migrationshintergrund und Weiterbildungsteilhabe im
Nationalen Bildungspanel (NEPS)
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Quelle: NEPS (Startkohorte Erwachsene, doi:10.5157/NEPS:SC6:5.1.0.). 
Eigene (designgewichtete) Berechnungen in Öztürk 2016; Öztürk & Reiter 2016, S. 54  
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Bestandsaufnahme - Weiterbildungseinrichtungen im 
Umgang mit migrationsbedingter Diversität in NRW*
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Organisationsforschung: Ausgewählte Ergebnisse

* Öztürk & Reiter, i.V., erscheint voraussichtlich im Juli 2017 in der „Blauen Reihe – Theorie und Praxis 
der Erwachsenenbildung“ des DIE, W. Bertelsmann Verlag



Prof. Dr. Halit Öztürk Arbeitsbereich Erwachsenenbildung/Weiterbildung

Stichprobe nach Einrichtungsform
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Untersuchungsebenen

Organisation
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Teilnehmende mit 
Migrationshintergrund
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„Menschen mit sogenanntem 
Migrationshintergrund sind 
selbstverständlich Teil unserer 
Zielgruppe als Bürger_innen
dieser Stadt.“

„Wir machen Angebote, die 
sich ebenso an Menschen mit 
Migrationshintergrund richten 
wie auch an ‚Biodeutsche‘.“

Kritik an der Zielgruppenansprache
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Erwartungen an organisationsumfassende Konzepte
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Hohe Zustimmung

Etablierung einer 
Kultur der 

Wertschätzung

Förderung 
gleichberechtigter 

Zugänge

Berücksichtigung 
von Bedürfnissen 
aller Adressaten

Gleichberechtig-
tere Personal-

arbeit

Mittlere bis geringe Zustimmung

Imagevorteile Wettbewerbsvorteile

Unterschiede zwischen öffentlichen/gemeinnützigen und kommerziellen 
Einrichtungen kaum beobachtbar! 



Prof. Dr. Halit Öztürk Arbeitsbereich Erwachsenenbildung/Weiterbildung

Erfahrungen in der Umsetzung organisationsumfassender 
Konzepte
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Zusammenfassendes Fazit 

Zielgruppenangebote als wichtiger 
Integrationsbaustein und Gegenstand von Kritik

Organisationsumfassende Konzepte als Förderer 
von Wertschätzung und Chancengleichheit
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Teil II: 
Diskussionsperspektiven
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Herausforderungen für die Praxis
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• Vielfalt der Lebenslagen und Bildungsbedarfe
• Diversitätsbewusste Angebotsplanung
• Langfristige Förderpraxis

Adressaten-
orientierung

• Organisationsumfassende Perspektiven
• Sprach- und Integrationskurse als Orte von 

Beratung
• Führungsverantwortung und Einbindung Aller

Chancen-
gleichheit

• Vielfalt als Potenzial wahrnehmen
• Validierung und Nachqualifizierung
• Politische und wissenschaftliche Förderung

Wertschätzung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Fragen & Anregungen
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